
 

Auszug aus der Niederschrift 
der 30. Sitzung des Rates  

der Stadt Lippstadt am 24.06.2024 
 
 
 
 
 
In öffentlicher Sitzung 
 
 19. Stadtmuseum - Neugestaltung Marktplatz 

hier:  Gemeinsamer Antrag der Ratsfraktionen von SPD, Bündnis 90/Die 
          Grünen, FDP und Die LINKE 

 197/2024 
  
 An der Diskussion dieses Tagesordnungspunktes beteiligen sich die 

Mitglieder des Rates Pfeffer, Bruns, Körner, Pöttker, Cosack, Marche, Moritz, 
Demmer, Patzke und Prof. Overhoff, bevor Herr Marke den Antrag zur 
Geschäftsordnung auf Ende der Debatte stellt, gegen den keine Gegenrede 
erhoben wird. 
 
Herr Marche und Herr Demmer schlagen vor, anstelle eines 
Architektenwettbewerbes einen Ideenwettbewerb auszurichten, da das 
Ergebnis eines Architektenwettbewerbes bindend ist. Diese Idee wird nicht 
weiter aufgegriffen.  
 
Der Rat beschließt:  
 

1. Wir begrüßen das vorliegende Museumskonzept sowohl inhaltlich als 
auch räumlich.  

2. Die Machbarkeit bzw. Realisierung am aktuellen Standort auf dem 
Marktplatz ist durch den AK Museumserweiterung und Entwicklung des 
Marktplatzes zusammen mit dem Büro Drees und Huesmann 
festgestellt worden. Dafür notwendige Neukonzeptionen für das 
Parken, den Wochenmarkt und die Herbstwoche sind vorgeschlagen 
und aufgezeigt worden, und müssen jetzt weiter im Detail verfolgt 
werden. 

3. Da diese Voraussetzungen jetzt erfüllt sind, beantragen wir einen 
Architektenwettbewerb auszuschreiben. Die Finanzierung hierfür steht 
mit der Haushaltsposition von 200.000 Euro im Haushalt. (Details zur 
Ausschreibung sollen im Fachausschuss beraten werden.) 

4. Außerdem beantragen wir, um die Verwaltung nicht noch mehr zu 
belasten, ein externes Büro mit den Möglichkeiten zur Einwerbung von 
Fördergeldern von Land, Bund und EU zu beauftragen. Dieses ist 
entscheidend, um die Finanzierung transparent und realistisch 
darzustellen. 

 
Die Punkte 3 und 4 sollten bis Anfang November erfolgt sein, um in den 
folgenden Haushaltsberatungen belastbare Zahlen zu haben. 

 
  
 Mit Stimmenmehrheit zugestimmt bei 31 Ja und 28 Nein-Stimmen 
 


